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Starten Sie entspannt 
in den Frühling...
und überlassen Sie Ihre Gartenarbeit 
dem Maschinenring.

Ausgabe 49
März 2016

Neuigkeiten für Freunde der Maschinenringe Hollabrunn - Horn, Krems-Gföhl,  
Waldviertel Nord und Zwettl-Weitra
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Maschinenring Hollabrunn - Horn
Vereinssitz
Mold 72
3580 Horn

Büro Hollabrunn
Gschmeidlerstraße 5
2020 Hollabrunn

T 059060 380
F 059060 3980
E hollabrunnhorn@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Waldviertel Nord
Hans Kudlich Straße 2
3830 Waidhofen/Thaya
T 059060 312
F 059060 3912
E waldviertelnord@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Zwettl-Weitra
Pater Werner Deibl Straße 4
3910 Zwettl
T 059060 383
F 059060 3983
E zwettlweitra@maschinenring.at
ZVR: 674291112

Bürozeiten:
MO-FR: 7:30-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Der Maschinenring in Ihrer Nähe

Maschinenring Krems-Gföhl
Lerchenfelderstraße 20
3500 Krems
T 059060 328
F 059060 3928
E kremsgfoehl@maschinenring.at
ZVR: 053937971

Bürozeiten: 
MO-FR: 8-12 Uhr

Maschinenring Forst
Liebe Mitglieder!

Nach  einem turbulenten aber erfolgrei-
chen Jahr 2015 für den Maschinenring 
starten wir in das Jahr 2016.

Der Herbst und Winter waren durch eine 
großräumige Borkenkäfervermehrung 
gekennzeichnet, um einer weiteren 
Entwicklung für das Frühjahr entgegenzu-
wirken ist die zeitgerechte Aufarbeitung 
der befallenen Stämme sehr wichtig. 
Die angrenzenden, scheinbar gesunden 
Bäume sollten als frische Ware vermarktet 
werden, um die bereits eingebohrten Bor-
kenkäfer aus den Beständen zu entfernen.

Seitens des Maschinenringes können wir 
Sie bei der Aufarbeitung mit ausgebilde-
ten Forstarbeitern unterstützen und im 
Bedarfsfall auch die Vermarktung der 
anfallenden Sortimente übernehmen.

Die Frühjahrsaufforstung naht ebenfalls 
mit großen Schritten, bei Interesse ersu-
che ich Sie um eine zeitgerechte Anmel-
dung. Heuer besteht die Möglichkeit einen 
Förderantrag für eine Aufforstungsförde-
rung bei der Behörde einzureichen. Die 
Aufforstung muss nach entsprechenden 
Kriterien geplant und umgesetzt werden, 
um im Auswahlverfahren gute Chancen 
zu haben. Bitte beachten Sie, dass der 
Antrag bereits vor der Umsetzung gestellt 
werden muss.

Im Hackgutbereich können wir flächende-
ckend und kontinuierlich Hackgutmengen 
vermarkten.

Als neues Angebot für Kleinanlagen 
können wir getrocknetes Qualitätshackgut 
anbieten. Der geringe Wassergehalt des 
Materials führt zu einer höheren Energie-
ausbeute im Verhältnis zu herkömmlichen 
Material.

Euer
Emil Honeder

Emil Honeder
Forstkundenbetreuer
Waldviertel
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Maschinenring Hollabrunn-Horn

Markus Mihle
Geschäftsführung

Christina Schwarz-
böck, Msc
Bereichsleitung Agrar

Martin Binder
Kundenbetreuung 
Agrar

Florian Lang
Kundenbetreuung 
Agrar

Karl Riedl
Kundenbetreuung 
Agrar

Elisabeth Judmann
Verrechnung Agrar

Elisabeth Reinthaler 
Assistenz/Verrech-
nung Agrar

Martin Schmid
Bereichsleitung 
Service

Bernd Grameld
Kundenbetreuung 
Service

Robert Kastner
Dispostion

Edith Fenz
Vertriebsinnendienst 
Service

Maria Schuster
Verrechnung Service

Manuela Sindelir
Verrechnung Service

Evelin Schneider
Bereichsleitung Perso-
nalleasing

Maria Kirchner
Kundenbetreuung 
Personalleasing

Mag. Rosina Zach
Vertriebsinnendienst 
Personalleasing

Romana Führer
Assistenz

Wir gratulieren

Das Team des Maschinenring Hollabrunn - Horn gratuliert unse-
rem Vorarbeiter Eduard Feldhaas zu seinem 50. Geburtstag. Wir 
sagen danke für die gute Zusammenarbeit.

Wir gratulieren unserem Baumpfleger Bernhard Hartl zum erfolg-
reichen Abschluss der Ausbildung zum „qualifizierten Baumpfle-
ger“. Bereichsleiter Martin Schmid überreichte ihm das Zertifikat.
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Einladung
zur

Ordentlichen Vollversammlung
des Maschinenringes Hollabrunn - Horn,

die am Mittwoch, den 6. April 2016, um 19.30 Uhr
im Stadtsaal Pulkau, 3741 Pulkau, Bahnstraße 2 stattfindet.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des letzten Protokolls
3. Grußansprachen der Ehrengäste
4. Tätigkeitsbericht von Obmann und Geschäftsführung
5. Kassabericht
6. Antrag auf Entlastung des Vorstandes und  

der Geschäftsführung
7. Referat:Tom Gschwandtner präsentiert sein Buch  

„Gelähmt ist nicht gestorben“
8. Allfälliges

Das Protokoll der letzten Vollversammlung liegt eine Stunde vor Versammlungsbeginn zur 
Einsichtnahme im Versammlungssaal auf.

Anträge an die Vollversammlung bzw zu den Tagesordnungspunkten sind von mindestens 
fünf Vereinsmitgliedern zu unterzeichnen und mindestens drei Tage vor dem Termin der 
Vollversammlung beim Vorstand schriftlich einzureichen.

Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10% aller stimmberechtigten Mitglieder 
bzw. ihrer Vertreter beschlussfähig. Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht 
beschlussfähig, so findet die Vollversammlung 30 Minuten später am selben Ort und mit 
derselben Tagesordnung statt. Diese ist unabhängig von der Anzahl der erschienenen 
stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig, sofern schon in der Einladung darauf be-
sonders hingewiesen worden ist. (§9 /Punkt 7 der Satzungen)

Diese Einladung richtet sich auch an alle interessieren Landwirte 
und insbesondere an die Bäuerinnen und die bäuerliche Jugend!

Im Anschluss an die Vollversammlung lädt „Die Niederösterreichische 
Versicherung“ zu einem Imbiss ein

Für den Vorstand des Maschinenring Hollabrunn - Horn

Herbert Hofer e.h. 
Obmann

Markus Mihle e.h.
Geschäftsführer
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Das Jahr 2015 im Maschinenring Hollabrunn - 
Horn
Liebe Mitglieder,

nachdem die ersten Monate des neuen 
Jahres schon wieder fast vorbei sind, 
möchte ich euch über das abgelaufene 
Wirtschaftsjahr kurz berichten.

2015 war das erste Jahr, in dem keine Fusi-
onierungsarbeiten mehr notwendig waren 
und wie jedes Jahr im Maschinenring 
war es auch wieder notwendig neue bzw. 
andere Herausforderungen zu meistern. 

So fehlte beispielsweise aufgrund der 
aufgetretenen Krankenstände aller 
Angestellten in Summe, das ganze Jahr 
hindurch immer ein Büromitarbeiter. Trotz 
dieses Umstandes konnten alle anfallen-
den Arbeiten ohne größeren Aufwand 
erledigt werden. Dies ist sicherlich der 
größte Vorteil der guten Personalplanung 
der einzelnen Abteilungen – beim Ausfall 
eines Mitarbeiters verteilt sich die Arbeit 
auf mehrerer Personen und es muss nicht 
ein Kollege alles übernehmen. 

Im Frühjahr fiel ein Grünraumpflege-
Großauftrag für 2015 durch das Preisdum-
ping eines Mitbewerbers aus. Anfangs 
sah es so aus, dass wir unseren Umsatz 
und Deckungsbeitrag im Bereich Service 
gegenüber 2014 nicht halten können. 
Durch den unermüdlichen Einsatz unseres 
Service-Teams unter der Leitung von 
Martin Schmid konnten Umsatz und 
Decknungsbeitrag im Vergleich zum 
Vorjahr in etwa gehalten und speziell in 
der Grünraumpflege sogar leicht aus-
gebaut werden. Ein großes Lob muss 
auch unserem Forstkundenbetreuer Emil 
Honeder ausgesprochen werden. Er hat 
den Umsatz im Bereich Biomasse im Jahr 
2015 verdoppelt und somit einen großen 
Teil zu diesem positiven Ergebnis beige-
tragen. Daher ist für 2016 geplant, unsere 
Nischengeschäftsfelder stärker auszubau-

en, um auch heuer den Umsatz halten bzw 
erhöhen zu können

Im Agrarbereich teilte uns Stefan Pöcher 
Ende Februar 2015 mit, dass er ab Septem-
ber wieder die Schulbank drücken wird. 
Daher standen wir wieder vor der großen 
Herausforderung  einen neuen Kunden-
betreuer zu suchen, was sich anfangs sehr 
schwierig gestaltete. Daher entschieden 
wir uns Mitte des Jahres vorerst einmal 
dafür, unser Team um eine Innendienst-
mitarbeiterin zu erweitern, die sich um 
Verrechnung und Assistenz kümmert 
und entschieden uns hier für Elisabeth 
Reinthaler. Durch ihre Unterstützung bei 
Abrechnungen, Terminorganisation usw 
im Bereich Agrar können sich unsere 
Kundenbetreuer auf die Arbeit mit den 
Gemeinschaften und Mitgliedern konzen-
trieren. So konnten auch hier trotz des 
Mehraufwands aufgrund des Wegfalls von 
Stefan Pöcher und der damit verbundenen 
Übergabearbeiten gute Erfolge erzielt 
werden. Beispielsweise wurden einige 
neue Gemeinschaften in unseren KGs 
und GesbRs gegründet und wir dürfen 
uns über 79 Neumitglieder freuen. Seit 1. 
Jänner 2016 ist unser Kernbereich in den 
Händen von Christina Schwarzböck. Als 
neue Bereichsleiterin wird sie 2016 das 
Agrarteam neu formieren, das bereits jetzt 
mit dem neuen Kundenbetreuer Martin 
Binder verstärkt wurde.

Die größte Herausforderung für unseren 
dritten Geschäftsbereich Personalleasing 
war es, alle Kundenbestellungen abzuar-

beiten. Der Umsatz zum Jahresende be-
weist, dass dies von Bereichsleiterin Evelin 
Schneider und ihrem Team ausgezeichnet 
gemeistert wurde. 2015 war das bislang 
beste Wirtschaftsjahr, seitdem unser Ring 
Personalleasing für die Zentrale in Linz 
abwickelt. Aufgrund der gestiegenen 
Anfragen war es auch hier notwendig 
sich personell zu verstärken. Somit stieß 
Harald Reichel Anfang Juni zu unserem 
Maschinenring Hollabrunn - Horn, der 
jedoch bereits Ende November auf eige-
nen Wunsch unser Team wieder verließ. 
2016 wird es hier notwendig sein, sich für 
die kommenden Jahre neu auszurichten 
und personell zu verstärken, um auf dem 
eingeschlagenen Erfolgskurs zu bleiben. 

Ich freue mich, euch mitzuteilen, dass wir 
das Wirtschaftsjahr 2015 alles in allem 
positiv abschließen werden. Sah es Anfang 
2015 nicht unbedingt danach aus, dass wir 
alle Herausforderungen meistern wer-
den, bestätigte uns das vergangene Jahr 
in vielen Punkten und Entscheidungen: 
Einerseits zeigt sich, dass die Fusionierung 
der Schritt in dir richtige Richtung war.  
Andererseits, dass im Büro exzellente 
Arbeitskräfte am Werk sind. Ohne den 
Einsatz jedes einzelnen Teammitglieds 
wäre es nicht möglich gewesen, all die 
Herausforderungen zu stemmen und in 
diesen wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
einen solchen Erfolg einzufahren. Daher 
gilt mein größter Dank allen Kollegen im 
Büro.

Die wichtigste Lehre aus dem vergangen 
Jahr ist jedoch: In schwierigen Zeiten müs-
sen wir alle - Mitglieder, Kunden, Arbeiter 
und Angestellte - an einem Strang ziehen, 
um erfolgreich bleiben zu können. Part-
nerschaft ist der beste Weg. Und genau 
dafür steht UNSER Maschinenring.

Liebe Grüße 
Euer Markus
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Agrarkundenbetreuer Martin Binder stellt sich vor
Liebe Mitglieder, Kollegen und Partner 
des Maschinenrings, 

mein Name ist Martin Binder und bin seit 
Anfang Jänner im MR Hollabrunn- Horn 
als Agrarkundenbetreuer tätig.

Ich wurde am 6. November 1988 in 
Eggenburg geboren und wohne in 

Mitterretzbach. Nach meiner Pflichtschulausbildung habe ich 
die Landwirtschaftliche Fachschule in Hollabrunn besucht und 
meinen Abschluss als Weinbau- und Kellerfacharbeiter gemacht. 
Anschließend war ich im elterlichen Weinbaubetrieb tätig und 

sammelte auch Erfahrungen in anderen Agrarbereichen. Im Jahr 
2009 habe ich die Lehrabschlussprüfung als Berufskraftfahrer 
nachgeholt und war bis 2015 im Internationalen Fernverkehr als 
LKW- Fahrer tätig. Nach vier Jahren, in denen ich aus privaten 
Gründen im Mostviertel zu Hause war, bin ich nun zu meinen 
familiären und beruflichen Wurzeln zurückgekehrt.

In meiner Freizeit bin ich gern mit meinen Freunden unterwegs, 
genieße die Zeit mit meiner Familie und reise sehr gerne.

Das Team des MR hat mich sehr herzlich in die Maschinenring-
Familie aufgenommen und ich freue mich schon darauf viele 
Mitglieder und Kollegen kennen zu lernen.

Maschinenring unterwegs
Auch heuer wurden wir wieder zum Tag der Bäuerinnen in den verschiedenen Teilbezir-
ken eingeladen. Markus Mihle und Martin Binder besuchten die Veranstaltung in Mold, 
Evelin Schneider in Hollabrunn und Christina Schwarzböck und Martin Binder in Weiters-
feld. Wir freuen uns immer sehr über Einladungen befreundeter Vereine und nehmen 
diese auch gerne an.

Mehrere Weinbautage wurden von den Mitarbeitern unseres Agrarteams besucht. 
Einerseits ist uns die Nähe zu unseren Mitgliedern wichtig, andererseits wollen auch wir 
immer auf dem neuesten Informationsstand sein.

Am 29. Jänner 2016 war Maria Kirchner gemeinsam mit Reinhard Zeilinger vom MR 
Zwettl-Weitra wieder in der Kaserne Allentsteig zu Gast. Den Rekruten wurde der Ma-
schinenring mit den unterschiedlichsten Zuverdienstmöglichkeiten in den Bereichen 
Personalleasing, Agrar und Service vorgestellt.
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Gemeinschaftsfahrer gesucht!
Hast du Interesse an Arbeit in deiner Region? Dann bist du bei Maschi-
nenring genau richtig! Wir suchen aktuell:

•	 Traktorfahrer und

•	 Maschinenfahrer.

Interessenten wenden sich bitte an: 

hollabrunnhorn@maschinenring.at
059060 380

Maschinenring Hollabrunn - Horn
Mold 72 
3580 Horn

Büro Hollabrunn
Gschmeidlerstraße 5
2020 Hollabrunn

Aus dem Agrar- und KG-Bereich
Vorführung Tajfun Schneidspaltautomat

Am 12. Februar wurde einer Gruppe interessierter Landwirte der 
Tajfun Schneidspaltautomat RCA 400 Joy TG vorgeführt. 

Organisiert wurde die Veranstaltung von der Firma Spiegl (Zis-
sersdorf). Die einfache Bedienung, die guten Ergebnisse sowie 
die praktischen Transportmöglichkeiten der mobilen Anlage ha-
ben die Anwesenden überzeugt – einer Gemeinschaftsgründung 
steht nichts im Wege! 

Interessenten sind eingeladen, sich unter 059060 38007 oder 
hollabrunnhorn@maschinenring.at zu melden.

Interessenten gesucht

Wir suchen Interessenten für eine Holz-
spaltergemeinschaft im Großraum Wei-
tersfeld - Retz - Eggenburg.  

Holzspalter

Im Großraum Horn soll eine Astsäge zum 
Ausschneiden am Waldrand etc. gekauft 
werden (zB von Spearhead oder Fliegl – für 
den Frontlader, mit Kreissäge-Elementen). 
Details werden dann in der Gruppe der 
Interessierten besprochen. 

Astsäge

Es wird ein APV GS 600 M1 Full Edition im 
Großraum Irnfritz sowie Weitersfeld für 
folgende Zwecke gekauft:

•	 Grünlandpflege und Grünlanderneu-
erung,

•	 Koppelpflege und Pflege bzw. Neuan-
lage von Weideflächen,

•	 Untersaaten in Ackerkulturen,
•	 Anbau von Begrünungsvarianten.

Grünlandstriegel

Interessenten melden sich bitte unter 059060 38007 oder hollabrunnhorn@maschinenring.at.
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Maschinenring Krems - Gföhl
Johannes Schwarz
Geschäftsführung

Johannes Bäuchl
Kundenbetreuung 
Service

Stefan Holzer
Kundenbetreuung 
Agrar

Rupert Markel 
Kundenbetreuung 
Agrar

Waldtraud Berg-
kirchner 
Dispostion, Soziale 
Betriebshilfe

Martina Pichler
Sekretariat

Michaela Stummer 
Sekretariat

Mitgliedsbeitrag 2016
Der MR Krems-Gföhl hebt Anfang April den Mitgliedsbeitrag 2016 in Höhe von Euro 65 
plus Euro 3 Solidarbeitrag von seinen Mitgliedern ein. 

Achtung!!!

Bitte geben Sie geänderte Daten (neue Kontonummer, eventuelle Betriebsübergaben) 
umgehend im MR-Büro bekannt, damit es zu keinen unnötigen Rückbuchungen und 
damit verbundenen Kosten kommt, die zur Gänze an die Mitglieder weiterverrechnet 
werden.

Wildschweinschäden 1.1

Nach der sehr umfangreichen Frühjahrs-
saison 2015, wo wir an die 60 Hektar 
Wildschweinschäden mit unserem Pla-
niermeister bearbeitet haben, folgt heuer 
die zweite Saison. Unser Einsatzgebiet 
erstreckte sich von Rosenburg bis Maria 
Laach, Ottenschlag und Zwettl. Auch 
heuer stehen wir mit dem Planiermeister 
natürlich im gesamten Ringgebiet vom 
Maschinenring Krems-Gföhl sowie den 
Nachbarringen zur Verfügung.

Durch sehr viele Kinderkrankheiten die 
bei unserem Planiermeister zu einigen 
Stehzeiten geführt haben, haben wir die 
Entscheidung getroffen die Maschine 
wieder nach Deutschland zu schicken 
und generalüberholen zu lassen. Großes 
Lob möchte ich in diesem Fall der Firma 
Beranek in Schiltern aussprechen, welche 
perfekte Arbeit geleistet hat und uns bei 
etwaigen Problemen immer mit Rat und 
Tat fast rund um die Uhr zu Seite gestan-
den ist. 

Nach einigen Gesprächen mit der Firma 
Clemens haben wir den Entschluss gefasst 

eine modifizierte Maschine in den Einsatz 
zu bringen um somit wieder allen Ansprü-
chen gerecht zu werden.

Aufgrund des milden Winters sind auch 
die Wildschweinrotten leider auf sehr 
vielen Grünlandflächen unterwegs und 
hinterlassen zum Teil riesige Schäden 
welche durch manuelle Arbeit oder ande-
re Techniken nur mehr schwer einzueb-
nen sind. Hier bietet der Planiermeister 
hervorragende Ergebnisse: In nur einer 
Überfahrt wird der Boden eingeebnet, 
die Löcher mit Erdreich wieder ausgefüllt, 
die bestehende Grasnarbe wird leicht 
„angehäckselt“ um die Wurzelbildung zu 
fördern und im Anschluss wird über die 
Arbeitsbreite der Maschine Grassamen 
ausgebracht. Die Menge des Grassamens 
lässt sich aufgrund modernster Technik 
Kilogramm genau einstellen. 

Solltest auch du Wildschweinschäden zum 
Bearbeiten haben, melde dich bitte im MR 
Büro bezüglich Termin- und Routenpla-
nung unter +43 59 060 328 Maschinen-
ring Krems-Gföhl.
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Einladung
zur

40. Ordentlichen Vollversammlung
des MR Krems-Gföhl

welche am Mittwoch, den 23. März 2016 um 19.30 Uhr*
im Festsaal in Lengenfeld stattfindet.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch Obfrau Ludmilla Etzenberger, Festlegung der 
Beschlussfähigkeit, Ernennung des Protokollführers und des Mitfertigers

2. Grußworte
3. Genehmigung des Protokolls der vorjährigen Vollversammlung
4. Berichte

•	    des Obmanns
•	    des Geschäftsführers
•	    der Kassaprüfer 

5. Antrag auf Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung
6. Bericht des Landesverbandes
7. Vortrag: Steuerreform 2015/2016 + Überblick & Handlungsoptionen für die 

Landwirtschaft 
Referent: Ing. Michael Hell von LBG NÖ Steuerberatung GmbH

8. Allfälliges, Schlussworte

Das Protokoll der letzten Vollversammlung liegt eine Stunde vor Versammlungsbeginn im Versammlungs-
saal zur Einsichtnahme auf. 

*Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10 % aller stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. Ist 
die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht beschlussfähig, so findet die Vollversammlung 30 Minu-
ten später am selben Ort und mit derselben Tagesordnung statt, unabhängig von der Anzahl der erschie-
nenen stimmberechtigten Mitglieder.

Anträge an die Vollversammlung bzw. zu Tagesordnungspunkten sind von mindestens fünf Vereinsmit-
gliedern zu unterzeichnen und mindestens drei Tage vor dem Termin der Vollversammlung beim Vorstand 
schriftlich einzureichen.

Im Anschluss an die Vollversammlung werden alle Anwesenden zu einem kleinen Imbiss eingeladen, wel-
cher von der Raiffeisenbank Langenlois gesponsert wird. 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Ludmilla Etzenberger
Obfrau

Johannes Schwarz 
Geschäftsführer

Es erfolgt keine gesonderte Einladung per Post!
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Ein neuer Kranwagen für die Gemeinschaft Gneixendorf
Mitte Jänner 2016 war es so weit, der neu angeschaffte Kranwa-
gen Palms H8+K670 konnte an die Gemeinschaft in Gneixendorf 
übergeben werden.

Grund dafür war der Ankauf eines Kranwagens im Raum Elsarn 
ein halbes Jahr zuvor, wo nicht genügend Platz für alle Interes-
senten war. Somit suchten wir weiter nach einigen Interessenten 
und schon bald war auch hier eine Einigung gefunden. 

Da der Kranwagen vermehrt auch in den Weingärten unterwegs 
sein wird, wurde besonderer Wert auf eine starke Knickdeichsel 
und auf die Abstützung durch A-Stützen gelegt. Der Kran ist 

etwas größer dimensioniert worden, um auch bei Böschungen 
bergab sein Ziel zu erreichen.

Es gibt bereits einige Anfragen für einen 3 Kranwagen in dieser 
Dimension. Einsatzgebiet Lengenfeld, Langenlois, Gneixendorf, 
sowie im Raum Gedersdorf. Solltest auch du Interesse daran 
haben bitte bei mir diesbezüglich melden: Stefan Holzer +43 664 
65 18 356.

Wir wünschen der Gemeinschaft gutes Gelingen und viel Freude 
mit dem neuen Kranwagen!

DAL-BO Scheibenegge AXH 5,20

Ende November an einem Montag-
nachmittag war es soweit. Kurzerhand 
entschieden zwei Vorstandsmitglieder der 
Traktorgemeinschaft Reittern in Beglei-
tung durch den Maschinenring Krems-
Gföhl sich Richtung Ottenthal bei Laa/
Thaya zu begeben.

Grund des spontanen Ausfluges war die 
Besichtigung einer Scheibenegge der 
Marke DAL-BO. Da die Maschine sich in ge-

brauchten Zustand befand, war natürlich 
auch der Preis interessant für die Gruppe. 
Nach Besichtigung der Scheibenegge in 
der Halle in einem gepflegten Anwesen, 
wurde am Küchentisch die Verhandlungs-
runde gestartet und auch die Maschine 
dann prompt gekauft. 

In einer nachfolgenden Vollversammlung 
der Gruppe wurden die obligatorischen 
Dinge erledigt.

Durch den Ankauf der Scheibenegge soll 
die Auslastung des Gemeinschaftstraktors 
Lamborghini in Reittern gesteigert wer-
den. Die Finanzierung erfolgte in Anteilen 
pro Betrieb wobei 10 Betriebe beteiligt 
sind. Weitere Mitglieder werden derzeit 
nicht in die Gemeinschaft aufgenommen! 
Um weiterhin Anreize in der Traktorge-
meinschaft zu schaffen wird in der heuri-
gen Frühjahrsaison neben der Scheiben-
egge auch eine 6 Meter Direktsämaschine 
der Marke Amazone probiert.

Wir wünschen viel Freude mit der neu 
angekauften Maschine und vollste Zufrie-
denheit mit der Arbeitsqualität.
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Maschinenring Zwettl - Weitra
Alfred Steindl
Geschäftsführung

Markus Artner
Geschäftsführung-Stellver-
tretung, Kundenbetreuung 
Agrar

Markus Pfeiffer-Vogl 
Kundenbetreuung Agrar

Hermine Neunteufl 
Verrechnung Service, 
Soziale Betriebshilfe

Reinhard Zeilinger 
Kundenbetreuung Perso-
nalleasing

Johannes Krapf
Kundenbetreuung Service

Emil Honeder 
Kundenbetreuung Forst 
Waldviertel

Tanja Neunteufl 
Buchhaltung, Verrechnung 
KG, Sekretariat

Daniela Thaler
Buchhaltung, Verrechnung 
Agrar, Sekretariat

Aus der Maschinenring-Geschäftsstelle

Wegen laufenden Änderungen beim 
Umsatzsteuergesetz wurde ebenfalls im 
Vorstand diskutiert, ob nicht unsere Agrar-
preisliste von brutto auf netto umgestellt 
werden soll. Dies hat den Vorteil, wenn 
wieder gesetzliche Änderungen kommen, 
brauchen wir nicht wieder alles umstellen. 
Im unternehmerischen Sprachgebrauch 
(auch der Landwirt ist Unternehmer) ist 
die Basis immer netto! Dies wird auch bei 
der KG bzw. in MRS bereits seit Jahren 
umgesetzt. Bis zur MR Vollversammlung 
am 17.3.2016 (GH Thaler in Grossotten) ge-
ben wir bekannt, wann die neue Preisliste 
abholbereit ist!

Natürlich sind wir auch in den nächs-
ten Wochen und Monaten bei diversen 
Veranstaltungen dabei, wo wir uns auf ein 
Wiedersehen freuen:

•	 Kuhfrühling der Jungzüchter am 5. 
und 6. März 2016 am Zuchtverbands-
gelände in Zwettl

•	 BIO-EM in Großschönau -  
26. bis 29. Mai 2016

•	 Tag der offenen Tür in Edelhof am  
5. Juni 2016

Näheres wird bei der Vollversammlung 
erläutert, wo es auch einen interessanten 
Vortrag über die Hofübergabe gibt. Frau 
Mag. Hirsch von der LLWK NÖ zeigt auf, 
auf welche Positionen im Übergabever-
trag besonders zu achten ist.

Ich wünsche Dir alles Gute
Alfred Steindl

Sehr geehrtes Mitglied!

Ich möchte einen kurzen Rückblick auf das 
Jahr 2015 machen, bevor ich die Aussich-
ten auf 2016 näher erläutere:

Die Ergebnisse in den einzelnen Sparten 
konnten gegenüber dem Vorjahr überall 
verbessert werden.

Im Agrarbereich konnte wieder zahlrei-
chen Familien geholfen werden, wo wir 
den Betroffenen bei der Abwicklung der 
Sozialen Betriebshilfe (Meldung, Vermitt-
lung bis zur Abrechnung) tatkräftig durch 
Neunteufl Hermine zur Seite stehen. Unser 
Solidarbeitrag beträgt heuer 3.756,90 
Euro, zu dem alle Mitglieder mit 3,46 Euro 
einen Beitrag leisten, um dem betroffenen 
Einsatzbetrieb bis zu 150 Euro je Betrieb 
und Jahr unterstützen zu können. Eben-
falls wurden 10 Fälle der Entlastungshilfe 
abgewickelt. Die Maschinenring Zwettl-
Weitra KG boomt nach wie vor, weshalb 
Artner Markus mehrmals wöchentlich bei 

Gruppenversammlungen unterwegs ist. 
Dort werden immer wieder viele Entschei-
dungen über Neuanschaffungen, als auch 
über Ersatzinvestitionen getroffen. Nähe-
res findest du auf den KG Seiten.

Im Bereich MR-Service sind die Zuwäch-
se im Winterdienst und in der Biomasse 
eingetreten. Da auch heuer die BIO-EM in 
Großschönau ganz im Zeichen der Wald-
wirtschaft steht, werden wir auch dort mit 
unserem Werbewagen vertreten sein (26. 
bis 29. Mai 2016).  

Zeilinger Reinhard lenkt geschickt den 
Bereich der Personalbereitstellung 
(MRPS), wo durch sein Engagement die 
Kundenanzahl und der Kundenumsatz 
stark gestiegen sind.

2016 hat begonnen, da wird auch immer 
der MR Mitgliedsbeitrag eingehoben. 
Im Vorstand wurde folgender Beschluss 
diesbezüglich gefasst:

2015 2016 Änderung

Mitgliedsbeitrag steuerfrei 40,00 40,00 Keine Änderung

Mitgliedsbeitrag steuerpflichtig inkl 20 % USt 45,00 46,28
Indexanpassung des gesamten 
Mitgliedsbeitrag 1,5 %

Solidarbeitrag steuerfrei 3,85 3,46 Leichte Abnahme

Summe inkl Steuer 88,85 89,74 + 0,89 Euro / Mitglied

Dieser Beitrag wurde Mitte Februar bereits einkassiert, besten Dank!
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Einladung
zur

41. Ordentlichen Vollversammlung
des Maschinenringes Zwettl-Weitra,

die am Donnerstag, den 17. März 2016, um 19.30 Uhr
im Gasthaus Thaler, 3922 Grossotten stattfindet.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch die Obfrau
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung Protokoll der letzten Vollversammlung
4. Ansprachen der Gäste
5. Tätigkeitsberichte von Obfrau, Geschäftsführer und  

Kassabericht
6. Bericht der Kassaprüfer
7. Antrag auf Entlastung von Vorstand, Kassier und  

Geschäftsführung
8. Fachvortrag von Mag. Anna Maria Hirsch

Thema: 
„Betriebsübergabe - was ist zu beachten?“

9. Allfälliges

Das Protokoll der letzten MR-Vollversammlung liegt eine Stunde vor Versammlungsbeginn 
zur Einsichtnahme im Versammlungssaal auf.

Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10% aller stimmberechtigten Mitglieder 
bzw. ihrer Vertreter beschlussfähig. Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht 
beschlussfähig, so findet die Vollversammlung 30 Minuten später am selben Ort und mit 
derselben Tagesordnung statt. Diese ist unabhängig von der Anzahl der erschienenen 
stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig, sofern schon in der Einladung darauf be-
sonders hingewiesen worden ist. (§9 /Punkt 7 der Satzungen)

Besonders freuen würden wir uns über zahlreichen Besuch der Bäuerinnen und 
unserer bäuerlichen Jugend!

Wir erlauben uns, Sie im Anschluss zu einem kleinen Imbiss einzuladen.

Für den Vorstand des MR Zwettl-Weitra

Renate Schrenk e.h. 
Obfrau

Alfred Steindl e.h.
Geschäftsführer
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Aktion für Neumitglieder und werbende Mitglieder!
Jedes Neumitglied, wie auch jedes bestehende Mitglied, das ein Neumitglied für 2016 wirbt, bekommt einen Maschinenring Pullover 
oder ein Poloshirt in schwarz oder grün als Dankeschön!

Selbstverständlich hat auch jedes Neumitglied die Möglichkeit auf zahlreiche Maschinenringmitgliedsvorteile zurückzugreifen, wie 
z.B. Rabatte beim Kauf eines Neuwagens,  einen günstigen A1-Tarif, Photovoltaikanlagen zum Top-Preis, reduzierte HILTI Produkte, etc. 
Genaueres dazu in der Beilage vom MR Shop in dieser Ausgabe!

Der Maschinenring Zwettl - Weitra ist dabei - 
Einladung zum diesjährigen9. Waldviertler Kuhfrühling 
Die Waldviertler Jungzüchter und der NÖ 
Genetik Rinderzuchtverband laden recht 
herzlich zum 9. Kuhfrühling von 5. bis 6. 
März 2016 in die Tierzuchthalle Zwettl ein. 
Das Programm startet am Samstag, den 
5. März um 19:30 Uhr mit dem Konzert 
von „Blechhauf ´n“ unter dem Titel „die 
Wirtshausrunde“. Bei freiem Eintritt wird 
allen Besuchern ein amüsanter und unter-
haltsamer Abend geboten. Ein besonderer 
züchterischer Höhepunkt ist der vom NÖ 
Genetik Rinderzuchtverband organisierte 
Nachzuchtcup. 

Das Programm am Sonntag, den 6. März 
2016 startet traditionell mit der Heiligen 
Messe, welche von Dechant Franz Kaiser 
zelebriert und vom Bäuerinnen Chor aus 
Arbesbach umrahmt wird. Im Anschluss 
daran startet der Waldviertler Jungzüch-
tercup.

Die Nachwuchszüchter ab 4 Jahren zeigen 
beim Vorführen ihrer Rinder im Schauring 
ihr Können. Die Besucher können auf 
zahlreiche Showeinlagen wie zum Beispiel 
Ballonkünstler, Trickdogging, Sportakro-
batik und vieles mehr gespannt sein. 

Als Abschluss des Events findet um 15:30 
Uhr eine Verlosung statt. Als Hauptpreis 
gibt es ein wertvolles Zuchtkalb zu gewin-
nen. Zahlreiche weitere Sachpreise warten 
schon auf ihre neuen Besitzer. 

Eine Vielzahl an Informationsständen 
diverser Aussteller sorgen für beste Bera-
tung aller wissbegierigen Besucher. 
Für das leibliche Wohl wird seitens LFS 
Edelhof, der FS Zwettl, zahlreicher Wald-
viertler Direktvermarkter, der Waldviertler 
Jungzüchter, der Familie Schierhuber so-
wie einer Weinecke und Bauernhofeis bei 
der Schmankerlstraße bestens gesorgt.

Hurra ich bin Vater geworden!

Unser Mitarbeiter Markus Pfeiffer-Vogl 
konnte sein Glück kaum fassen, als er am 
05. Dezember 2015 endlich seine kleine 

Tochter Hanna in seine Arme nehmen 
durfte, sie gesund zur Welt kam und seine 
Frau vor Erleichterung über das ganze 
Gesicht strahlte.

Natürlich nahmen wir uns die Zeit, unse-
rem Mitarbeiter herzlich zu gratulieren 
und erlaubten uns, einen schönen Storch 
vor seinem Eigenheim aufzustellen. Mar-
kus freute sich sehr über unseren Besuch 
und bewirtete uns recht freundlich,  wäh-
rend sich seine Frau noch von der Geburt 
erholte.

Wir wünschen dir und deiner Familie viel 
Glück für die Zukunft und eine schöne Zeit 
mit eurer gemeinsamen Tochter.



Maschinenring Zwettl - Weitra21

Weihnachtsfeier Maschinenring Zwettl - Weitra

Am 18.12.2015 fand in der „Hütte 27“ in 
Moidrams die Weihnachtsfeier für die 
Dienstnehmer der Bereiche Personallea-
sing, Service und Betriebshilfe statt.
Viele unserer Dienstnehmer  nutzten die 
Gelegenheit für gemütliche Feierstunden 

in der Vorweihnachtszeit in freudiger 
Erwartung auf einige ruhige Tage zu 
Weihnachten.

Dieser Anlass gibt auch immer eine pas-
sende Möglichkeit, wiedermal  DANKE  zu 
sagen.

Danke für die geleistete Arbeit und der 
Kameradschaft untereinander.
Rückblickend auf ein erfolgreiches Jahr 
und ein tolles Miteinander freut sich das 
Team des MR Zwettl-Weitra auf ein neues 
Geschäftsjahr.

Maschinenring – Service baut Geschäftsfeld aus

Das schon seit Jahren bestehende Ge-
schäftsfeld Objektbetreuung wird intensi-
viert und ausgebaut.

Durch Investitionen in der Ausbildung und 
in die Gerätschaften haben wir uns zum 
Meisterbetrieb entwickelt und können 
dadurch unseren Kunden ein breiteres 
Spektrum an Dienstleistungen anbieten. 
Der Bereich Objektbetreuung bedarf 
zuverlässiger und flexibler Dienstnehmer/
innen. 

Durch die regional eingesetzten Dienst-
nehmer/innen können wir diese Anforde-
rung bestens erfüllen.

Unsere Reinigungsdienste im Überblick:

•	 Unterhaltsreinigung im Bürogebäude 
•	 Grundreinigung von Böden und Sani-

täranlagen
•	 Reinigung von Fensterfronten
•	 Hausbetreuungstätigkeiten, Reini-

gung der Stiegenhäuser und Allge-
meinflächen in Wohnungen

•	 Parkplatz- und Parkhausreinigung
•	 Betreutem Wohnen

Genauso breit gefächert ist auch der 
Kundenkreis: Gemeinden, Lehranstalten, 
Kindergärten, Autohäuser, Bürogebäude, 
Wohnungsgenossenschaften, Kaufhäuser 
etc., aber auch private Kunden können 
unsere Dienstleistungen in Anspruch 
nehmen.

Durch eine Besichtigung vor Ort erstellen 
wir ein maßgeschneidertes Leistungsver-
zeichnis. Somit kann ein Angebot erstellt 
werden, welches auf die individuellen 
Bedürfnisse des jeweiligen Kunden abge-
stimmt ist.

Umweltbewusstsein ist dem Maschinen-
ring sehr wichtig! 

Daher haben wir in ein spezielles Reini-
gungssystem für große, schwer zugängli-

che Glasflächen wie 
z.B. Schaufenster, 
Solar oder Photovol-
taik-Anlagen, Winter-
gärten etc. investiert. Es handelt sich hier-
bei um das Osmoseverfahren. Dabei wird 
mit entmineralisiertem Wasser gereinigt. 
Bis zu 20 Meter Höhe und ohne Chemie. 
Dabei spart man Kosten für Steiger bzw. 
Hebebühne und schont die Umwelt.

Wenn Sie genauere Informationen benö-
tigen oder Interesse haben, stehe ich für 
jegliche Auskünfte gerne zur Verfügung

Johannes Krapf
Kundenbetreuer Maschinenring-Service



22Maschinenring Zwettl - Weitra

MR Personalleasing Zwettl-Weitra
Geschätzte Mitglieder, werte Kunden, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!

Das Jahr 2015 liegt schon wieder hinter uns und wir stehen bereits voll im neuen Jahr! 

Dank unserer fleißigen Dienstnehmer und treuen Kunden konnten wir im Geschäftsjahr 
2015 einen positiven Zuwachs an verkauften Dienstleistungen verzeichnen. Vielen Dank 
für die gute Zusammenarbeit im Team, für die hohe Flexibilität bei den Arbeitseinsätzen 
und den unermüdlichen Ehrgeiz, den jeder Mitarbeiter bei unseren Kunden aufbringt.

Im Jahr 2016 möchten wir uns wieder steigern und benötigen daher wieder die tatkräftige 
Unterstützung unserer Mitarbeiter und von denen, die es noch werden wollen. Interes-
senten/Innen können sich unter 0664/411 12 96 melden, oder kommen einfach auf ein 
unverbindliches Gespräch in unserem Büro in Zwettl vorbei. Wir bieten als standhaftes 
Unternehmen ein gutes und faires Einkommen für Fixanstellungen und als Nebeneinkunft. 
Ich freue mich auf jedes Gespräch!

Ich wünsche uns einen guten Start ins Frühjahr und ein erfolgreiches Jahr 2016!

Liebe Grüße
Reinhard Zeilinger

8 Gründe zur Entscheidung für Maschinenring Personal und Service eGen:

•	 Faire und sichere Bezahlung
•	 Zeitersparnis bei der Jobsuche
•	 Arbeit in der Region
•	 Individuelle und persönliche Betreuung

•	 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
•	 Zusatzkollektivunfallversicherung
•	 Flexible Zeiteinteilung
•	 Viele Weiterbildungsmöglichkeiten
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Soziale Betriebshilfe/Entlastungshilfe

Ein Kuraufenthalt, eine schwere Grippe, ein gebrochenes Bein – wer krank oder durch 
einen Unfall außer Gefecht gesetzt ist, braucht Zeit und Erholung, um wieder gesund zu 
werden. Das ist auch bei Landwirten nicht anders. Die nötige Ruhe zu finden, ist jedoch 
nicht immer einfach – eine Vielzahl an zu erledigenden Aufgaben am Hof kann nicht 
aufgeschoben werden, nicht immer sind noch ausreichend Arbeitskräfte vorhanden, um 
den Ausfall eines Betriebsführers zu kompensieren.

Erster Ansprechpartner in solchen Situationen ist der regionale Maschinenring, der Be-
triebshilfe vermittelt und koordiniert. Der MR Zwettl-Weitra kann dabei auf ein Netzwerk 
kompetenter und erfahrener Betriebshelfer zurückgreifen, im Regelfall ist innerhalb 
eines Tages ein geeigneter Helfer gefunden. 

Abgesehen von der Vermittlung berät der Maschinenring die Landwirte umfassend zum 
Thema Betriebshilfe, unterstützt bei der Abrechnung und klärt detailliert über die Kon-
ditionen der SVB auf. Die Abwicklung der Sozialen Betriebshilfe über den Maschinenring 
stellt für bäuerliche Familien somit eine wirkliche Entlastung dar, damit Genesung und 
Erholung im Vordergrund stehen können.

Auch für ein paar Tage Urlaub im Jahr (mindestens 3 Tage, davon 2 Werktage – Samstag 
gilt als Werktag) gibt es seitens des Landes NÖ eine Unterstützung (Entlastungshilfe). Die 
Abwicklung erfolgt ebenfalls über den Maschinenring. 10 Tage vor Urlaubsantritt im MR-
Büro anrufen und es kann abgeklärt werden welche Unterlagen nötig sind und welcher 
Betriebshelfer eingesetzt wird in diesem Zeitraum.

Ein Anruf genügt: 059060 383
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Bericht aus dem Agrar- und KG-Bereich

Image Verbesserung für große landwirtschaftliche Fahrzeuge
Die großen landwirtschaftlichen Fahrzeuge werden in der Be-
völkerung oft als Bedrohung gesehen. Bei den Agrardienstleis-
tertagen in Phyra sind folgende Vorschläge zur Verbesserung 
des Images der Lohnunternehmer und Landwirten mit großen 
Fahrzeugen gemacht worden. 

Freiwillig folgende Punkte einhalten:

•	 Transportsicherung einhalten (Schneidwerke, Ladegut, 
(Silier- u. Hackgut), etc.

•	 Freiwillig 30 km/h in den Ortschaften
•	 Siedlungsstraßen, Kindergärten und Schulen bei der 

Routenplanung, wenn möglich vermeiden (oft gibt es mehr 
Wege zur Erreichung der Grundstücke)

Denk darüber nach wie du selbst die großen Fahrzeuge wahr-
nimmst, oder wenn du selbst Kinder hast, die vielleicht auf die 
Straße laufen könnten oder mit dem Fahrrad unterwegs sind.

Maschinenring-Abrechnung als Chance
Wie viele schon bemerkt haben, sind 
viele Kontrollen und Prüfungen strenger 
geworden. Viele meinen besonders klug 
zu sein, ohne Rechnung bar zu kassieren 
(ohne MR Rechnung). Gerade dies ist 
schon einigen Landwirten zum Verhäng-
nis geworden. Denn die Prüfer wissen 
mehr als so mancher glaubt. Daher ist 
gerade in Zeiten wie diesen, die Abrech-
nung über den Maschinenring von Vorteil. 
Wenn man dem Prüfer Rechnungen vom 
Maschinenring vorlegen kann, ist dies 
sicher von Vorteil.

Aus diesem Grund kann ich jedem Land-
wirt nur empfehlen, seine erbrachten 
Dienstleistungen über den Maschinenring 
abzurechnen.

MR Preisliste
Wir arbeiten gerade an einer neuen Agrar-
Preisliste. Diese wird wahrscheinlich ab 
April im Büro zum Abholen aufliegen. Nä-
heres erfährst du auf unserer Homepage 
oder in der nächsten Zeitung.

Wichtige Info zur Feldspritzen-Überprüfung
Viele Landwirte sind der Meinung, sie 
müssen eine neue Feldspritze kaufen. Dies 
ist nicht richtig. Am besten man fährt mit 
der vorhandenen Feldspritze zur Überprü-
fung. Dann wird festgestellt was fehlt oder 
erneuert werden muss. Grundsätzlich 
kann man festhalten, dass alles was an 
der Spritze montiert ist auch funktionie-
ren muss. (Düsen, Pumpe, Manometer, 
Leitungen,..) Extras die nicht montiert 
sind, müssen auch nicht funktionieren 
und sind meist auch nicht vorgeschrieben. 

Daher bitte vor Kauf einer neuen Spritze 
die alte überprüfen lassen. Dies kann viel 
Geld sparen.

Euer
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Interessenten gesucht
Miststreuer klein Raum 
Gr. Gerungs

Wieseneinsaatgerät

Speziell im Raum Gr. Gerungs, Langschlag, 
Gr. Schönau,…. interessieren sich einige 
Landwirte für einen Miststreuer für Trak-
toren ab 80 PS. Wenn auch du interessiert 
bist, dann melde dich im MR Büro.

Speziell im Raum Weitra, Wultschau, Un-
terlembach besteht großes Interesse an 
einem Wiesennachsaatgerät. Wenn auch 
du Interessiert bist, dann melde dich im 
MR Büro.

Übernahme Kranwagen Oberneustift
Am 15. Februar hat die Gruppe Oberneu-
stift ihren neuen Kranwagen bekommen. 
Der Kesla 102 H mit dem Kran 305 T wurde 
bei der Firma Winter Gr. Gerungs gekauft. 
Wir wünschen den Teilnehmern viel Freu-
de mit dem neuen Wagen.

Ausflug  zu Firma Steyr und Firma Hauer

Da wir mit Jahresende noch drei neue CVT 6150 bestellt ha-
ben, hat Fuchs Willi (Verkäufer vom Steyr Center in Gmünd) die 
Gruppen Groß Meinharts (2 Traktoren) und Kleinottten (1 Traktor) 
zu einem Ausflug eingeladen. Erste Station war die Fa. Hauer 
in Statzendorf, welche sich in ihrem Bereich zu einem riesigen 

Unternehmen entwickelt hat. Nach dem Mittagessen fand die 
Steyr-Werksführung in St. Valtentin statt. Hier konnten wir sehen 
wie  Traktoren entstehen. Von der Hochzeit des Motors mit dem 
Getriebe bis hin zum fertigen, getesteten Traktor.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Fuchs Willi für diesen netten 
Ausflug.

Wir verkaufen
Ampferwuzi

Maschinen zum 
Mieten

•	 Güllefass 10, 12,5 und 14m³
•	 Tebbe (9 Maschinen)
•	 Messerwalze
•	 Mulcher  für die Winterbegrünungen
•	 Kalkstreuer
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Maschinenring Waldviertel Nord
Harald Weber
Geschäftsführung

Christof Diesner
Kundenbetreuung 
Service

Lukas Flicker
Kundenbetreuung 
Service

Kurt Flicker 
Kundenbetreuung 
Agrar

Philipp Witzmann 
Kundenbetreuung 
Personalleasing

Daniel Manz 
Kundenbetreuung 
Personalleasing

Martina Fucker
Verrechnung Agrar, 
Soziale Betriebshilfe

Michaela Schuller
Verrechnung Service, 
Sekretariat

Ein weiterer Winter neigt sich dem Ende zu
In den viel zu milden und niederschlagsar-
men Monaten November und Dezember 
war unser tatkräftiges Winterdienst-Team 
nur wenige Tage gefragt – richtiges Win-
terwetter blieb leider aus.

Jedoch kam im Jänner der Winter doch 
noch auf Touren. Kaltes Wetter bescher-
te uns viele glatte Gehsteige und eisige 
Flächen. Aber auch der Niederschlag fiel 
nun als richtiger Schnee vom Himmel, was 
zahlreiche Einsätze nach sich zog. Doch 
auch diese wurden von unseren Landwir-
ten bravourös gemeistert.

Anschließend schlug das Wetter Anfang 
Februar wieder um, und man war wieder 
mit Frühlingstemperaturen konfrontiert. 
Durch dieses schnell wechselnde Wetter 
müssen unsere Dienstnehmer immer 
vorbereitet sein, da es schnell wieder sehr 
kalt werden und viel Schnee geben kann.

Da es im Winter zwar recht abwechslungs-
reich war, es aber nie zu recht großen 
Schneemassen auf einmal kam, mussten 
weder Dächer abgeschaufelt, noch der 
Schnee von Parkflächen und Gehsteigen 
extra abtransportiert werden. 

Zu unseren größten Errungenschaften 
im Jahr 2015 zählt natürlich die Anschaf-
fung eines neuen Weidemann Hoftracs, 
der sowohl für den Sommer, als auch für 
den Winterdienst eingesetzt wird. Unsere 

Dienstnehmer wurden eingeschult und 
arbeiteten bereits mit viel Freude mit dem 
neuen Gerät. Da der „Weidemann“ sehr 
funktionell ist, hat er bereits einige Räum-
stunden  auf dem Buckel. In diesem Sinne 
hoffen wir, dass uns unser neuer Hoftrac 
noch lange erhalten bleibt.

Wir sind natürlich immer wieder auf der 
Suche nach Landwirten/Dienstnehmern, 
die unser Winterdienst-Team verstärken, 
die Wintermonate sicherer machen und 
sich ein lukratives Zusatzeinkommen 
sichern wollen. Bei Interesse bitte im MR-
Büro oder direkt bei unseren Kundenbe-
treuern Christof Diesner (0664 96 06 400 
oder christof.diesner@maschinenring.at) 
bzw. Lukas Flicker (0664 885 795 49 oder 
lukas.flicker@maschinenring.at) melden.

An dieser Stelle möchten wir uns sehr 
herzlich bei allen Winterdienst-Mitarbei-
tern für ihre Zuverlässigkeit und Einsatz-
bereitschaft, sowie die kompetente und 
eigenständige Arbeitsweise bedanken. 
Dies ist in der heutigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich und wir sind froh, diese 
Eigenschaften bei unseren Dienstneh-
mern vorzufinden.

Abschließend wünschen wir allen einen 
angenehmen und unfallfreien Restwinter.

Christof Diesner & Lukas Flicker

Maschinenring on Tour
Grüße unserer MR-Mitglieder bzw. MRS-
Dienstleister aus Dubai und unseres Mitar-
beiters Christof Diesner aus Australien.
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Einladung
zur

Vollversammlung 
des Maschinenringes Waldviertel Nord

Datum: Dienstag, 15. März 2016
Ort:  RAIKA-Saal
  Raiffeisenpromenade 1, 3830 Waidhofen/Thaya
Zeit:  19.30 Uhr*

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Vollversammlung
4. Grußadressen der Ehrengäste
5. Tätigkeitsbericht: Obmann, Geschäftsführung und Kassabericht
6. Bericht Kassaprüfer
7. Antrag auf Entlastung von Vorstand und Geschäftsführung
8. Bericht Landesverband
9. Referat: „Steuerliche Neuerungen 2016“, Mag. Thomas Lebersorger (LBG)
10. Diskussion und Allfälliges

Das Protokoll der letzten MR-Vollversammlung liegt eine halbe Stunde vor Versammlungsbeginn zur Ein-
sichtnahme im Versammlungssaal auf.

*Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10 % aller stimmberechtigten Mitglieder bzw. ihrer Vertreter 
beschlussfähig. Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht beschlussfähig, so findet die Vollver-
sammlung 30 Minuten später am selben Ort mit derselben Tagesordnung statt. Diese ist unabhängig von 
der Anzahl der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig, sofern schon in der Einladung 
darauf besonders hingewiesen worden ist. (§ 9 / Punkt 7 der Satzungen)
 
Im Anschluss laden wir recht herzlich zu einem Imbiss ein.

Wir ersuchen alle Mitglieder des Maschinenringes Waldviertel Nord, alle interessierten 
Bäuerinnen und Bauern, sowie die bäuerliche Jugend um ihren zahlreichen Besuch.

Edmund Ringl e.h.
Obmann

Harald Weber e.h.
Geschäftsführer



28Maschinenring Waldviertel Nord

Personalleasing auf landwirtschaftlichen Betrieben
Da aufgrund der rechtlichen Situation die Bauaushilfe für Landwirte nicht mehr über 
die wirtschaftliche Betriebshilfe abgerechnet werden darf, bieten wir die Bauaushilfe 
für Landwirte über MR-Personalleasing an.

Landwirtschaftlichen Betrieben oder von diesen beauftragten Unternehmen, die im 
Zuge von Bautätigkeiten zusätzliche Arbeitskräfte benötigen, bietet der Maschinen-
ring über MR-Personalleasing die Möglichkeit, Dienstnehmer im Rahmen der Arbeits-
kräfteüberlassung rechtlich einwandfrei, kostengünstig und zu 100% abgesichert, 
bereitzustellen. 

Arbeiter aus der Region können die Betriebe mit Hilfsarbeiten in der Landwirtschaft 
oder bei Um- und Neubauten von landwirtschaftlichen Gebäuden tatkräftig  unterstüt-
zen. Ein großer Vorteil ist hierbei auch die schnelle Verfügbarkeit und Flexibilität der 
Arbeiter, sowie die klare Kostentransparenz. 

Nähere Informationen erhalten Sie jederzeit unter:

Maschinenring Waldviertel Nord

0664/91 92 682 
Philipp Witzmann
Kundenbetreuer MR-Personalleasing

0664/96 06 168
Daniel Manz
Kundenbetreuer MR-Personalleasing

Exkursion zur TECHAGRO nach Brünn
am Sonntag, den 3. April 2016

Wir planen auch heuer wieder eine Fahrt zur Internationalen Messe für Landtechnik „Techagro“ nach Brünn. Die 
Exkursion findet am Sonntag, den 3.4.2016 statt. 

Wir laden alle Landwirte des Waldviertels ein, daran teilzunehmen.

Fakten zur TECHAGRO:

•	 größte Landwirtschaftsmesse in Mitteleuropa
•	 Landtechnik auf nahezu 70.000 m²
•	 neueste Trends und Technologien in der Land- u. Forstwirtschaft
•	 Präsentationen weltweit führender Firmen
•	 reichhaltiges Rahmenprogramm zu aktuellen Branchenthemen
•	 zeitgleich mit der Veterinärmesse ANIMAL VETEX, der Forst- und Jagdmesse SILVA REGINA und der Fachmesse 

für nachwachsende Energiequellen in Land- und Forstwirtschaft BIOMASSE

Interessenten mögen sich bitte bis 18. März 2016 verbindlich im Büro des Maschinenringes Waldviertel Nord 
(05 9060 312) anmelden. Die Buskosten von ca. € 30,- pro Person (je nach Teilnehmeranzahl) werden im Bus ein-
kassiert. Bitte daran denken, einen gültigen Reisepass mitzunehmen!

Waidhofen/Thaya, Arbeiterkammerparkplatz 06:20 Uhr

Vitis, Turmöl-Tankstelle beim Kreisverkehr 06:40 Uhr

Göpfritz/Wild, Bahnhof 06:55 Uhr

Horn, EKZ Fa. Vögele 07:20 Uhr

Abfahrtszeiten - 3. April 2016

Bei der Heimfahrt ist der Besuch eines Heurigen geplant.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und einen interessanten Tag in Brünn.
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Aus dem Agrarbereich
Neuer Front/Heckmulcher in Gr. Eberharts

Da es immer wieder Anfragen gab, ein Ge-
rät mit höherer Flächenleistung mieten zu 
wollen, hat man sich entschlossen, einen 
Mulcher mit drei Metern Arbeitsbreite an-
zuschaffen. Dieser kann auch gemeinsam 
mit dem 2-Meter- Seitenmulcher betrieben 
werden, und somit wird eine Arbeitsbreite 
von rund 5 Metern erreicht.

So steht seit Dezember 2015 Maschinen-
ringmitgliedern in Gr. Eberharts ein Front/

Heckmulcher mit drei Metern Arbeits-
breite zur Verfügung. Bei diesem neuen 
Gerät handelt es sich um einen Mulcher 
der Marke Berti EKRS 3000, welcher mit 
Beleuchtung und hydraulischem  Seiten-
verschub, sowie doppeltem Anbaubock 
ausgerüstet ist.

Interessenten melden sich in gewohnter 
Weise bei Herrn Martin Zimmermann 
unter der Tel. Nr. 0664 23 994 42.

Erneuerung der „Kranwagenflotte Litschau“
Bei den beiden im Raum Litschau zur Verfügung stehenden 
Kranwagen, welche in der Maschinenring Waldviertel Nord KG als 
Kostenstelle geführt werden, hat man sich bei der Gesellschaf-
terversammlung entschlossen, diese beiden Wagen zu tauschen. 

So wurden im Dezember 2 neue Kranwagen der Marke Steindl 
mit gleicher Ausstattung  bestellt, wobei noch einer im Februar 
ausgeliefert werden sollte.

Interessenten gesucht

Bei der Traktorgemeinschaft Vitis sind 
auf Grund von Eigenmechanisierungen 
Stundenkontingente frei geworden.

In der Gemeinschaft sind 2 Traktoren in 
der PS Klasse von 160 – 200 PS  mit stu-
fenlosem Getriebe. Weiters gibt es in der 
Gruppe zwei Grubber mit einer Arbeits-
breite von jeweils 5 Metern als Anbaugerät  
bzw. als Aufsattelmaschine und einen 
5-Schar-Wendepflug.

Interessenten  aus der Region Vitis 
können sich bei Herrn Ing. Marcus Koller 
unter der Tel. Nr.  0664 82 443 63 oder im 
Büro  des MR WV Nord unter 05 9060312  
melden.

Traktorgemeinschaft Vitis Mulchsämaschine „Horsch 
Express“

Im Raum Waidhofen an der Thaya gibt es 
einen Interessenten für die Anschaffung 
einer Mulchsämaschine, welche am Drei-
punkt betrieben wird. 

Interessierte können sich unter der Tele-
fonnummer 0664 3939913 melden.

Kartoffelroder Waldviertel Nord
Bei der Gruppe des „Kartoffelroder Waldviertel Nord“, in welcher 
man schon seit dem Jahr 2000 gemeinsam die Kartoffelernte 
organisiert, gibt es eine Veränderung. Da seitens der Firma 
Grimme die Meldung kam, dass im Jahr 2016 die letzten Maschi-
nen dieser Bauart produziert werden, überlegte man, noch eine 
solche Maschine anzuschaffen, um durch eine Verjüngung des 
Maschinenparks die Rodesicherheit  für die nächsten Jahre zu  
gewährleisten. 

Da sich die Kartoffelflächen aus derzeitiger Sicht nicht gravierend 
verändern werden, wäre diese Investition nur durch  Erhöhung 

der Kosten pro ha zu bewältigen gewesen. So hat man sich nach 
zwei Gesellschafterversammlungen entschlossen, eine vierte, 
gebrauchte Rodemaschine anzuschaffen, um  dadurch im späten 
Reifesegment im Oktober schlagkräftiger zu sein.

Ein Problem bei der Organisation stellt immer wieder die Verfüg-
barkeit geeigneter Fahrer dar. Auf diesem Wege suchen wir nach 
weiteren Personen, die sich für eine solche Tätigkeit interessieren 
würden.  Interessenten können sich im Büro des Maschinenrin-
ges Waldviertel Nord unter der Telefonnummer  059060312 
melden.

Doppel-Schwader Ruders

Drei Landwirte aus Rohrbach, Ruders und 
Weißenbach haben gemeinsam einen 
Doppelschwader angeschafft, der in 
der Maschinenring Waldviertel Nord KG 
geführt wird.

Es handelt sich hier um einen Schwader 
der Marke Pöttinger Top 842 C.



Maschinenring Zeitung 30

„Der Maschinenring Cluster ist die 
größte landwirtschaftliche Initiative 
für Kooperationen in Österreich. 
Durch die finanziellen Mittel aus 
dem Förderprogramm Ländliche 
Entwicklung 2014 – 2020 können wir 
noch mehr bewegen und umfassen-
de Innovationen anstoßen“, betont 
Hans Peter Werderitsch, Bundesobmann 
des Maschinenring Österreich.

„Spezialthemen wie die Bewirt-
schaftung von Steilflächen oder 
Hygienemanagement für Tierbe-
stände sind ebenso Teil der Projekte 
wie die Etablierung des Jobprofils 
„Betriebshelfer/in“ und die Entwick-
lung eines einheitlichen Qualitäts-
systems für die betriebliche Zusam-
menarbeit“, erläutert Clustermanagerin 
Gabriela Hinterberger.

Mit dem „Cluster zur Förderung der 
agrarischen Kooperation“ hebt der 
Maschinenring die landwirtschaftliche 
Zusammenarbeit auf eine neue Ebene: 
Zehn Vorhaben und 28 Projekte sollen 
in den kommenden zweieinhalb Jahren 
für mehr Effizienz, verbesserte Abläufe 
und einen optimalen Ressourceneinsatz 
sorgen. Damit schafft der Cluster einen 
Wettbewerbsvorsprung für die heimi-
schen Landwirte und treibt Innovation im 
Agrarsektor voran. Der Maschinenring 
lädt alle 167.000 Landwirte Österreichs 
ein, sich kostenlos an den Projekten zu 
beteiligen und den Cluster für ihren Be-
trieb zu nutzen.

Info & AnsprechpartnerInnen in Kürze 
unter: www.maschinenring.at/cluster

Mit dem neuen „Cluster zur Förderung 
der agrarischen Kooperation“ entwi-
ckelt der Maschinenring österreichweit 
gemeinsame Arbeitsabläufe und neue Ko-
operationsmodelle. Die Themen reichen 
von Effizienzsteigerung über Pflanzen-
schutz, Nährstoff- und Bodenschutzma-
nagement bis hin zur Einführung neuer 
Informationstechnologien. Alle Projekte 
entsprechen dem europäischen Modell 
für eine nachhaltige Entwicklung der 
Landwirtschaft und zeigen positive 
Effekte auf den Umwelt- und Klimaschutz 
sowie die Erhaltung der ökologischen 
Vielfalt unserer Landschaftsräume.

Maschinenring Cluster
Innovationsmotor für die österreichische Landwirtschaft: Vorsprung durch Kooperation

Maschinenring Cluster zur Förderung der agrarischen Kooperation

MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LÄNDERN UND EUROPÄISCHER UNION

Europäischer
Landwirtscha�sfonds für

die Entwicklung des
ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

Pilotprojekte schaffen Wissen für alle 
Ein zentraler Punkt im Cluster ist das 
Thema „Wissenstransfer“. Einige Projekte 
werden regional oder Regionen über-
greifend durchgeführt, die gewonnenen 
Erkenntnisse sind jedoch für alle österrei-
chischen Landwirte relevant. Ein Schwer-
punkt liegt daher in der Vermittlung 
und Kommunikation der Ergebnisse zur 
fachlichen Weiterbildung der Landwirte. 
Dies geschieht über Info-Material und 
Veranstaltungen in allen Regionen sowie 
über eine öffentlich zugängliche Projekt-
datenbank.

Ziel eines steirischen Pilot- und For-
schungsprojekts ist es, Emissionen 
und Nährstoffausträger zu reduzieren 
und die Nährstoffeffizienz zu steigern. 
Düngeprodukte aus landwirtschaftlichen 
Produktionsprozessen werden auf ihre 
Verwendungsmöglichkeiten als Alterna-
tiv- oder Ergänzungsprodukte geprüft, 
die Ergebnisse in der Projektdatenbank 
zugänglich gemacht.

Im Frühjahr 2016 finden in allen 86 regi-
onalen Maschinenringen Informations-
veranstaltungen statt. Landwirte, die sich 
aktiv an einem der Projekte beteiligen 
und den Cluster für ihren Betrieb nutzen 
wollen, können sich direkt an den Ge-
schäftsführer des lokalen Maschinenrings 
oder den Clusterleiter im Bundesland 
wenden.

Bundesobmann Hans Peter Werderitsch (l.), Cluster-
managerin Gabriela Hinterberger (r.)
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In zahlreichen Veranstaltungen und Diskussionen wurden verschiedenste 
Themengebiete des Agrarbereiches mit den verantwortlichen Mitarbei-
tern der Maschinenringe analysiert und schlussendlich einigte man sich 
auf folgende Clusterprojekte die nun vertiefend aufgearbeitet werden:

Clusterprojekte 
in NÖ 
Chancen und Nutzen für die NÖ Maschinenringmitglieder

Bereits in der Vergangenheit hat der 
Maschinenring mit der Entwicklung des 
MR Onlinemanagers ein Tool geschaffen, 
das die Einteilung von überbetrieblichen 
Tätigkeiten im Agrarbereich und von 
Agrargemeinschaften erleichtert. Weiters 
wird die Abrechnung der Tätigkeit durch 
die elektronische Erstellung des Liefer-
scheins optimiert. 

Die Anforderungen durch die sich konti-
nuierlich weiterentwickelnden Rahmen-
bedingungen ergeben naturgemäß auch 
einen Weiterentwicklungsbedarf der 
bestehenden Softwarelösungen. Der Ma-

schinenring will aber nicht nur reagieren 
sondern agieren und bereits jetzt Lösun-
gen entwickeln, welche die zukünftigen 
Anforderungen abdecken. Hierzu werden 
folgende Projekte im Cluster umgesetzt:

Weiterentwicklung des MR Onlinema-
nagers, Feldstück und Schlagbezogene 
Aufzeichnungsmöglichkeiten inkl. 
Betriebsmitteleinsatz, sowie Flächenma-
nagementlösungen und Vermeidung von 
Doppelgleisigkeiten bei bereits vorhan-
denen Daten.

Erstellung E-Lieferschein im Onlinemanger

EDV in der Landwirtschaft

Allgemeine Themenstellungen in 
der LandwirtschaftEnergie-

e�izienz

Wissenstransfer, Strukturoptimierung und 
Implementierung eines Qualitätsstandards 
im Agrarbereich der Maschinenringe

Kulturarten, wo der Maschinenring die 
Landwirte vertiefend unterstützen kann

Betriebshelfer in der Landwirtschaft

Der Grundgedanke all dieser Projekte ist die Schaffung eines Mehrwertes für die Mitgliedsbetriebe. Nachfolgend soll dieser für die 
einzelnen Themenbereiche dargestellt werden:

                 EDV
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Ein weiteres wichtiges Projekt widmet 
sich dem Bereich der Disposition von 
Agrardienstleistungen durch den Ma-
schinenring. Die einzelne Tätigkeit wie 
das Pflügen, die Saat oder der Pflanzen-
schutz an sich, ist nach wie vor die Basis 
der überbetrieblichen Zusammenarbeit. 
Durch die Spezialisierung der Betriebe 
und durch steigende Anforderungen an 
die Umsetzung, steigt aber auch die An-
forderung an die Disposition der Tätigkeit. 

Angefangen über speziell zu berücksich-
tigende technische Notwendigkeiten und 
Kenntnisse der umsetzenden Person, bis 
zur Planung eines kompletten Produk-
tionsablaufes wie zB. der Silierkette, gilt 
es all diese Punkte einfach, rasch, sicher, 
nachvollziehbar und von Einzelpersonen 
unabhängig bei der Disposition im Büro 
umzusetzen. 

Maschinenring Cluster zur Förderung der agrarischen Kooperation

Einteilung eines Arbeitsablaufes 

Der Themenbereich Wissenstransfer, 
Strukturoptimierung und Implementie-
rung eines Qualitätsstandards im Agrar-
bereich der Maschinenringe, umfasst 
sämtliche Projekte, die dazu dienen die 
Kompetenz der Ansprechpartner der 
Maschinenringe für die Landwirte zu 
verbessern und die internen Strukturen 
zu optimieren.  

Hauptziel dabei ist, die Landwirtschaft als 
Kunde besser und effizienter zu beraten 
und mit Rat und Tat zur Lösungsfindung 

für die agrarischen Anforderungen zur 
Verfügung zu stehen. Beispielhaft hierfür 
sei angeführt, dass für ein Problem, 
welches in einem Gebiet neu ist, oftmals 
in einem anderen Gebiet bereits eine 
Lösung erarbeitet wurde. 

Durch eine einheitliche Datenaufarbei-
tung und Speicherung soll hier die Mög-
lichkeit geschaffen werden maschinen-
ringübergreifend zu kommunizieren und 
auf Daten zurückzugreifen. Die wichtigs-
ten Projekte dieses Themenbereichs sind 

der Aufbau eines Qualitätsmanagement-
systems im Agrarbereich, Projekte zur 
Optimierung der internen und externen 
Kommunikation zwischen den Maschi-
nenringkollegen bzw. zwischen Maschi-
nenringmitarbeitern und Mitgliedern, 
Kunden und Lieferanten.

                  Wissenstransfer, Strukturoptimierung 
 und Implementierung 

MR Sitzung - Ausarbeitung nachhaltiger Lösungen
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Im Bereich allgemeine Themenstellungen 
in Zusammenhang mit der Landwirt-
schaft, werden Themen mittels Projekten 
dargestellt, die Mehrwerte für die Land-
wirtschaft liefern, welche indirekt die 
Profitabilität eines landwirtschaftlichen 
Betriebes fördern sollen. 

Projektthemen in diesem Bereich sind:
Energieeffizienzsteigerung in der Au-
ßenwirtschaft eines landwirtschaftlichen 

Betriebs mit dem Ziel Optimierungspo-
tential aufzuzeigen und dieses dann der 
Landwirtschaft zur Verfügung zu stellen.
Verwertung von Pflanzenasche als 
Dünger – Schaffung der rechtlichen Rah-
menbedingungen und der praktischen 
Anwendung für einen finanziellen und 
administrativ interessanten Einsatz.

Ein weiteres Thema ist die Einbindung 
des Maschinenrings in den Produktions-
prozess einiger landwirtschaftlichen Kul-
turarten. Im Detail werden die Kulturar-
ten Kürbis, Soja und Wein betrachtet, wo 
der komplette Ablauf von der agrari-

schen Tätigkeit am landwirtschaftlichen 
Betrieb über eine eventuell notwendige 
Aufbereitung der geernteten Ware, bis 
hin zur Vermarktung des Endproduktes 
betrachtet wird.

Der Themenbereich Betriebshelfer in der 
Landwirtschaft hat zum Ziel professionel-
le Lösungen zu entwickeln. Die Anforde-
rungen an den Betriebshelfer werden 

immer komplexer. Besonders im Bereich 
der tierhaltenden Betriebe ist es oft nicht 
mehr möglich, dass eine externe Person 
ohne Einschulung und laufende Weiterbil-

dung die notwendigen Tätigkeiten über-
nehmen kann, und somit die ausfallende 
Person ersetzt. 

Zusätzlich gilt es bei der Lösungsentwick-
lung zu berücksichtigen, dass sich die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen be-
treffend eines Einsatzes im Rahmen der 
Betriebshilfe verändern. Weiters sinkt die 
Anzahl der in der Landwirtschaft beschäf-
tigten Personen, was es nicht leichter 
macht, Landwirte für den überbetriebli-
chen Einsatz im Bereich der Betriebshilfe 
zu finden. Da dies als Kernkompetenz des 
Maschinenrings zu sehen ist, gilt es hier 
entsprechende und nachhaltige Lösun-
gen zu erarbeiten, um die Tätigkeit zB. 
auch für Nichtlandwirte interessant und 
attraktiv zu gestalten.

Betriebshelferin bei der Arbeit

                  Betriebshelfer

Kürbisgemeinschaft

                  Kulturarten

Allgemeines
Energie-
e�izienz
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Verkaufe:

Buchweizen, 0664/487903

Böschungsmäher Votex RM 1902S

Inkl. Beleuchtung,  VP € 3.650,-; 

Großriedenthal, 0664/2144857

Futtergerste, Triticale, Stroh in gro-

ßen Quaderballen, 0664/5040303

Belegfähige/belegte Jungsauen 

aus eigener Zucht. Top-Qualität! 

Gratis Zustellung! 0664/1329654

Kompletträder 6 Loch 355/60x18 

und 7,50x16 je 2 Stück, 

0664/5401931

8 mm Netzketten NEU, 11,2-24, 

0664/5401931

Bio-Phacelia, Senf und Buchwei-

zen, 0664/5401931

Vollautomatisierten Heuverteiler, 

Buchmann Express, Durchmesser 

500, Länge 25 m, guter Allge-

meinzustand, ab sofort verfügbar, 

Selbstmontage, Preis auf Anfrage,

0664/4356571

Sämaschine Nordsten 2,5 m, 

0664/4240122 

2-Achs 2-Seitenkipper,  5-6 Tonnen 

Nutzlast, 0664/4240122 

Bierdeckel (ca. 2000 Stk), 

gesammelt ab dem Jahr 1970 

bei verschiedenen Anlässen, 

gesamte Editionen, alle Formen, … 

Verkaufspreis nach Vereinbarung 

oder Besichtigung bzw. eventuell 

Tausch gegen Eulen oder schöne 

Kerzen. 0664/3441091

Notstromagregat 20 KW, 

0664/9108069

Schäff Kettenbagger 2.4 (5 Ton-

nen), 0664/9108069

Brantner Kipper 8041 (5 Tonnen), 

0664/9108069

Pöttinger Mex 2 Rotation, 

02815/6742 oder 0664/73668532

Feldherr Kartoffellegemaschi-

ne 2 reihig, 02815/6742 oder 

0664/73668532

Bucher-Motormäher, 02815/6742 

oder 0664/73668532

Leiterwagen, 02815/6742 oder 

0664/73668532

Steyr 6135 Profi;  135 PS; BJ 2007, 

ca. 6000 BH; Fhy; DL 1+2Leiter,  Mi-

chelin Xeobib, 4 elektr. Stg.; Klima; 

0676/7295910

Suche:

Fendt 303 oder 304, eventu-

ell leicht reparaturbedürftig, 

0664/73113003 oder 02823/491

Sternhackgerät für Kartoffel, 

0664/73113003 oder 02823/491

Getreidequetsche für Rinder, 

0664/73113003 oder 02823/491

Vermiete:

Fronthackgerät 6 x 50 cm mit 

Fingerhacke im Raum Hollabrunn. 

0650 7783153

Übernehme:

Getreide- und Maisdrusch im 

Großraum Hollabrunn und Ziers-

dorf; Klappschneidwerk , Allrad; 

0664/2757835
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